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Sitz- und Arbeitsplätze für den Innenbereich 

Die derzeitige Arbeitsplatzsituation auf dem Campusgelände ist unzureichend. 
Bestehende Angebote halten der Nachfrage nicht Stand. Besonders bei Gruppenarbeiten 
ist es schwierig, einen geeigneten Ort zu finden. Außerdem können die Studierenden die 
neuen Sitzmöglichkeiten nutzen, um die Zeit zwischen zwei Lehrveranstaltungen zu 
überbrücken. Dadurch verringert sich der Zeitverlust durch unnötige Hin- und Herfahrten 
nach Hause und zur Universität. 
Neue Arbeitsplätze bzw. Sitznischen fördern ebenso die Gruppenbildung, den Austausch 
der Studierenden und laden zum Verweilen auf dem Campus ein. 

In den meisten Gebäuden unser TU Dresden gibt es für die große Anzahl an Studenten und Studentinnen zu wenig 
Sitzgelegenheiten oder Arbeitsplätze, um dem Studium auf dem Campus nachzugehen oder einfach zu verweilen. 

• Initiator Studenten und Studentinnen aus allen Fachbereichen  

• Ort: z. B. Andreas-Pfitzmann-Bau, Chemie-Neubau, Hülsse-Bau, Weber-Bau, Zeuner-Bau 

• Zielgruppe: Alle, die Sitzmöglichkeiten oder Arbeitsplätze in den Gebäuden suchen 

• Kosten: 20.000 Euro 

• Umsetzungsstand:  Standorte wurden festgelegt, Modelle und Rahmenbedingungen in der Prüfung 


